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Das Highlight 2012:

Zum ersten Mal beim OGV und eingeschlagen wie eine Bombe: 
die Washboard-Jazz-Band begeisterte das Publikum mit Jazz, Ragtime 

Swing Charleston.



Obst- und Gartenbaufachberater Harry 
Lawall hatte in einem theoretischen 
und praktischem Kurs wieder einmal 
alle Register gezogen, um den anwese-
neden Gartenbaufreunden anschaulich 

Frühjahrsschnittkurs in Th eorie und Praxis

und informativ den richtigen Obst-
baumschnitt beizubringen. Durch die 
Förderung einer licht- und luft durch-
lässigen Kronenform werden Ertrag 
und Qualität des Obstes gesteigert. 
Als Anschauungs- und Übungsobjekte 
standen die Bäume im vereinseigenen 
Lehrgarten zur Verfügung.
Der Kurs fand in Zusammenarbeit mit 
der Kreisvolkshochschule statt.  Die 
etwas geringere Teilnehmerzahl beim 
Praxiskurs gegenüber den Vorjahren 
war der für manchen vielleicht noch 
frühen Stunde geschuldet.



Das Vereinslokal war wieder mal so gut 
besucht, dass der Fotograph, der gera-
demal eine halbe Stunde später kam, 
mit Glück noch wenigstens ein paar 
Heringe vor die Linse bekam. Die al-
lerletzte Portion konnte er noch ordern 
und feststellen, dass die Heringe so gut 
waren wie eh und je. Für „Heringsmuf-
fel“ gab‘s alternativ ein Paar Wiener 
Würstchen mit Brot. Wenn das so wei-
ter geht, müssen wir bald anbauen.

Heringsessen

In der Mitgliederversammlung 
am 18. März haben der erste 
Vorsitzende und der zweite 
Vorsitzende die Plätze ge-
tauscht.

Neuer erster Vorsitzender ist 
Edgar Emser Edgar Emser und 
neuer zweiter Vorsitzender ist 
Karlheinz Delarber.

Die Mitgliederversammlung 
ist dabei dem Vorschlag des Vorstandes gefolgt, nachdem Karlheinz Delarber aus 
berufl ichen Gründen auf den Platz des ersten Vorsitzenden verzichten wollte.

Mitglieder können den Entwurf der Niederschrift  über die Mitgliederversamm-
lung vom 18.03.2012 im Mitgliederbereich der Internetseiten auf www.ogv-erbach.
de nachlesen.

Wechsel in der Vorstandschaft 



Am Ostersamstag fanden sich spontan 
ein Duzent OGV‘ler zu einer Oster-
wanderung zusammen. Nach einer 
zünft igen Brotzeit im Vereinsheim, für 
die Michael Glutting sorgte, führte die 
Strecke an der Peter-Schulzen-Hütte 
vorbei hinauf auf die Kehrberg-Hütte, 
wo wir von unseren Freunden des Pfäl-
zerwaldvereins gastlich aufgenommen 
wurden. Vom langen steilen Weg schon 
wieder hungrig und durstig nahmen 
die Wanderer das reichhaltige Angebot 
an Speisen und Getränken gerne an. 
Auf dem Nach-Hause-Weg machte die 
Wandergruppe noch Station im Sport-

Osterwanderung

heim des SV Bruchhof, bevor es zurück 
zum OGV ging. Ein herzlicher Dank 
ist auch an Erich Alt zu richten, der 
für OGV-gerechte Marschverpfl egung 
sorgte.



So was hatte der OGV auch noch nicht 
erlebt: Stimmung pur bei Livemusik 
vom Feinsten! Die Washboard Jazz 
Band heizte den Besuchern der Freitag-
abend-Biergartensaison kurz vor dem 
Rosenfest heft ig ein.

Die „Washboard Jazz Band“ besteht seit 
1986 und hat bereits viele Konzerte in 
Frankreich und Deutschland gegeben. 
Beim Homburger Musiksommer ist sie 
Stammgast. Das Programm reicht vom 
Ragtime der vorletzten Jahrhundert-
wende, über den New Orleans Jazz der 
zwanziger Jahre, sowie Charleston und 
Chicago Stil, bis hin zum Swing der 
Th irties. 

Das beeindruckende Sousaphon be-
wegte unseren Chef-Koch „Amboss“ 
promt zu einer besonderen Showeinlage. Nach-
dem er zunächst mit dem Washbrett zeigte, dass 
er singen kann und Rhytmusgefühl hat, durft e 
er auch mal das Sousaphon von Herbert Schmitt 
übernehmen. Und siehe da: er entlockte dem 
Musikinstrument nicht nur Töne, man konnte 
zuweilen sogar eine Melodie erahnen. Erst ein-

mal in Schwung geraten 
klappte es immer besser 
und bald wollte er das 
Instrument gar nicht her 
geben. Die Gäste hatten 
jedenfalls eine riesen 
Gaudi. Dies schrie regel-
recht nach einer Wieder-
holung.

Premiere beim OGV:
Wasboard Jazz Band spielte live beim OGV



Optimales Wetter, unterhaltsame 
Musik von Hans-Jürgen Scheide, beste 
Verpfl egung mit Speis und Trank: dies 
alles waren die Garanten für ein wieder 
einmal tolles Rosenfest. Zu den zahlrei-
chen Besuchern gesellte sich auch eine 
Gruppe von Bewohnern des benach-
barten Seniorenheims, welche den 
abwechslungsreichen Nachmittag sehr 
genossen.

Die Rosen der Ausstellung fanden 
sämtlich einen neuen Besitzer.

Dank eines zweiten Fotografen (Matthi-
as Grieser) gibt es diesmal jede Menge 
Fotos auf der Homepage zu sehen.

Rosenfest 2012 - eine schöne Veranstaltung



Sommerwanderung an den Spickelweiher

Die 13 Mann starke Wanderuppe 
des OGV Erbach führte am 7. Juli 
an das Vereinsdomizil der Angler-
freunde Jägersburg am Spickelweiher. 
1A-Schwenksteaks 
und feurige Riesen-
bratwürste brachten 
schnell die verbrauchte 
Energie zurück. Auch 
der Durst konnte 
wegen der zahlreich 
vorhanden Biersorten 
gestillt werden.

Auf dem Rückweg 
kehrte die Wander-
gruppe noch bei 
„Arno“, dem Vereinslo-
kal des SV Reiskirchen 

ein.
Die Teilnehmer bedanken sich herzlich 
für die allseits freundliche Aufnahme.

Der Obst- und Gartenbauverein 
Erbach hatte seine Mitglieder 
und interessierte Nichtmitglie-
der am Montag, 25. Juni 2012, 
zu einer Kräuterwanderung 
am Vereinshaus eingeladen. 
Geführt wurde die Wanderung 
von Renate Schütz. Sie erklärte 
den Teilnehmern, welche Wild-
Kräuter die Gesundheit fördern 
oder dem Essen eine besondere 
Note verleihen. Beispiele leckerer 
Kräuter-Mahlzeiten konnten im 
Anschluss gekostet werden. 

Kräuterwanderung mit Renate Schütz

(Foto aus dem Jahr 2010)



Nach dem etwas stärker 
ausgefallenen Winter-
schnitt hat Gartenbau-
fachberater Harry Lawall 
an den gleichen Bäumen 
den Sommerschnitt 
durchgeführt, um zu 
zeigen, wie die kräft ige 
Reaktion der Bäume 
bereits im Sommer kon-
trolliert und korrigiert 
werden kann.

Sommerschnittkurs

Trotz der widrigen Wetterver-
hältnisse haben sich zahlreiche 
Gäste eingefunden. Die paar 
Regentropfen taten der infor-
mativen Veranstaltung keinen 
Abbruch.

Impressum

Herausgeber: 
Obst- und Gartenbauverein 
Erbach
Steinbachstraße 64, 66424 
Homburg,
1. Vorsitzender:
Edgar Emser
Satz, Layout und Druck:
Th omas Simon



„Auch ohne Kirmesplatz, Fahrge-
schäft e, Karussels und Feuerwerk 
verstehen die Erbacher, ihre Kerb am 
ersten August-Wochenende zu feieren“, 
schrieb die Saarbrücker Zeitung am 9. 
August 2012.

Weiterhin war zu lesen: „Die Idee, die 
Erbacher Kerb zum ersten Mal am 
Vereinsheim mit Musik zu eröff nen, 
kam bei den Erbachern gut an. Mit dem 

Auft ritt der Washboard-Jazz-Band am 
Freitagabend traf der OGV die richtige 
Entscheidung. Bei herrlichem Wetter 
hatten sich zahlreiche 
Kerwegäste im nuge-
stalteten Biergarten 
unter dem Zeltdach 

am Vereinsheim eingefunden, um sich 
von der Band unterhalten zu lassen. 
... Bereits vor dem Rosenfest hatte die 
Washboard-Jazz-Band mit ihrem Kon-
zert die Zuhörer begeistert, so dass sich 

Erbacher Kerb



der Obst- und Gartenbau-
verein entschlossen hatte, 
sie auch für die Kerwe zu 
engagieren.“
Zum Kerwemontag schrieb 
sie: „Auch zum Obst- und 

Gartenbauverein pilgerten die Kirmes-
gäste zum Frühschoppen*, welcher sich 
hier traditionell bis zum Nachmittag 
hinzog.“ Dem ist lediglich hinzu zu 

fügen, dass am Kerwe-Montag Harald 
Keller für die musikalische Unterhal-
tung sorgte.



Große Resonanz beim Erntedakfest

Vorsitzender Edgar Emser begrüßte vor 
dem reichlich gedeckten Gabentisch 
die zahlreichen Gäste des traditionellen 
Erntedankfestes des Obst- und Garten-
bauvereins Erbach, das einmal mehr 
im Th omas-Morus-Haus stattfand. 
Das Erntejahr 2012 sei, was das Obst 
betrifft  , nicht so gut ausgefallen wie im 
letzten Jahr resümierte Edgar Emser 
in seiner Ansprache. Mit dem Ertrag 
könne der Verein aber leben.
Anschließend ehrte er zusammen mit 
dem zweiten Vorsitzenden Karlheinz 
Delarber verdiente Vereinsmitglieder. 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft  über-
reichten sie eine Kiste Wein und ein 
„fl üssiges Vereinserzeugnis“ an Johann 
Sprunck. Eine Ehrennadel des Ver-
bandes konnte leider nicht überreicht 
werden, da es für eine so lange Mit-
gliedschaft  noch gar keine Nadeln gibt. 
Anschließend genossen die Besucher 
das gemütliche Beisammensein bei 
Kaff ee und Kuchen und spendeten 195 
EURO für die Renovierung der St.-An-
dreas-Kirche. Der Verein wird diesen 
Betrag noch auf 250 € aufstocken und 
bei geeigneter Gelegenheit an Dekan 
Pirmin Weber überreichen.



Bockbierfest

Wieder einmal bis auf den letzten 
Platz besetzt war das Vereinsheim des 
Obst- und Gartenbauvereins Erbach bei 
seinem traditionellen Bockbierfest. Den 
Fassanstich vollzog Hans Ecker, der 
lange Zeit Beigeordneter für Sport war 
und für den OGV zuweilen als Ver-
sammlungsleiter in der Mitgliederver-
sammlung fungiert. Vor dem Anstich 
lobte er die Aktivität des Vereins und 
das Engagement seiner Mitglieder. 
Angesichts steigender Mitgliederzah-
len, habe er in der vorletzten Mitglie-
derversammlung versprochen, dem 
dreihundertsten Mitglied ein Präsent zu 
überreichen. Mit Freude könne er nun 
sein Versprechen einlösen. Als 300stem 
Mitglied gratulierte er Siegfried Heib 
und überreichte ihm eine „Homburger 
Kiste“.  Die Kiste geht auf eine Initiative 
des Ortsvertrauensmannes von Beeden, 
Gerhard Wagner, zurück und enthält 
eine Zusammenstellung von Produk-
ten und Dienstleistungen Homburger 
Unternehmen. Deren Verkaufserlös 
kommt den Kindergärten der Stadt zu 
gute.
Die Lacher auf seiner Seite hatte das 

misstrauische Service-Team des OGV, 
das während des Fassanstichs Deckung 
hinter Regenschirmen suchte. Regen-
schirme und Gäste blieben jedoch 
vollkommen trocken und so konnte das 
Fest bei Bockbier, Weißwurst mit Brezel 
oder Pfälzer Saumagen mit Zwiebel 
und Brot seinen gemütlichen Abschluss 
fi nden.


